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Jonathan Schmid holte bei den Mannern den Sieg zuriick in
die Schweiz und Niederberger setzte sich bei den Frauen

durch
29. INFERNO Halbmarathon bei kiihlen und feuchten Bedingungen

Miirren/Schilthorn, 20.08.2022 Beim INFERNO Halbmarathon siegte 2022 der
amtierende Berglauf Schweizer Meister Jonathan Schmid aus Adelboden mit
einer Zeit von 2:01:31. Zweiter wurde der Sieger von 2019, Tefera Mekonen
vom TV Langgasse in Bern, in 2:04.02. Auf Rang drei klassierte sich Felix
Kohler mit einer Zeit von 02:06.06. Die Bernerin Mirjam Niederberger holte sich
den Sieg bei den Damen mit einer Zeit von 2:31:40.

Jonathan Schmid — eine Klasse fiir sich

Nach der kurzfristigen Absage des Vorjahressiegers Andrés Ruiz Malaver aus
Bogota wurde der amtierende Berglauf Schweizermeister und Vorjahres Zweiter,
Jonathan Schmid aus Adelboden, seiner Favoritenrolle gerecht. Jonathan Schmid
vom Schweizer Salomon Team lief von Anfang an ein hohes Tempo und konnte
seine Verfolger schon bald distanzieren. Mirren passierte er nach 55 Minuten mit
einem beachtlichen Vorsprung von uber zwei Minuten auf seinen ersten Verfolger,
Felix Kohler (Allschwil) vom Avoras Racing Team. Jonathan Schmid zog sein hohes
Anfangstempo durch und siegte Uberlegen in einer Zeit von 2:01:31. Er verbesserte
damit seine Zeit von letztem Jahr um mehr als drei Minuten. Der Sieger von 2019,
Tefera Mekonen vom TV Langgasse, lief mit 2:04.02 auf Rang zwei und Felix Kéhler
aus Allschwil musste auf den letzten Kilometer einen Platz einbissen und erreichte
das Ziel am Ende als Dritter, in einer Zeit von 2:06:06.

Damen Sieg geht wieder nach Bern

Mit einem Vorsprung von etwas mehr als einer Minute auf die Zweitplatzierte,
erreichte Mirjam Niederberger vom Team Dynafit das Ziel auf dem 2971 Meter
hohen Schilthorn nach 2:31:40. Der zweite Rang ging dieses Jahr nach Grindelwald.
Michéle Fischer-Mittelholzer erreichte das Schilthorn mit einem knappen Rickstand
von einer Minute und 14 Sekunden (2:32:55) als Zweite. Als Dritte, in einer Zeit von
2:39:10, lauft Vorjahressiegerin Simone Hegner, bei kithlen Temperaturen auf dem
Piz Gloria Gber die Ziellinie.

Schnelles Mixed Team “Miihlis”

9 Staffeln - davon zwei Herren-Teams, zwei reine Damenstaffeln und funf gemischte
Teams — starteten dieses Jahr auf der Halomarathon-Strecke von Lauterbrunnen
auf das Schilthorn (2’971 m 4. M.) Bei den Staffeln werden die 21 km aufgeteilt. Die
erste Ubergabe erfolgt nach 7 km auf der Griitschalp. Der zweite Laufer (ibergibt



nach 15 km bei der Hohenllicke an den Schlusslaufer, welcher den letzten und
steilsten Drittel bis aufs Schilthorn zu absolvieren hat.

Das Mixed-Team “Mihlis® bestehend aus Ramon, Beatrice und Gerhard
Muhlemann absolvierte die 21 km, mit einer Zeit von 3:10.10, als schnellstes Team.
Mit einem hauchdinnen Rulckstand von nur 20 Sekunden erreichte das reine
Manner Team «The Schwagers» mit Patrick Kibli, Markus Bieri und Alexander
Rauch das Ziel auf dem Schilthorn. Als drittes, wiederum Mixed-Team, Gberquerten
die «Run Forster Run» bestehend aus Hans, Sibylle und Michael Forster in 3:11:21
die Ziellinie.

Erfolgreicher Anlass mit internationaler Beteiligung

Von den insgesamt 205 gestarteten Mannern und 72 Frauen waren neben
Schweizern, auch Lauferinnen und Laufer aus 10 weiteren Nationen am Start. Die
meisten internationalen Teilnehmenden stammen aus Deutschland, gefolgt von
Grossbritannien und Holland.

Mit insgesamt neun gestarteten Staffeln konnte eine Verdoppelung gegeniber dem
Vorjahr erreicht werden.

20. August 2022:
e INFERNO Triathlon: 3,1 km Schwimmen, 97 km Rennrad,
30 km Mountainbike und 25 km Berglauf, von Thun aufs Schilthorn
¢ INFERNO Team Trophy und Couple: 3,1 km Schwimmen, 97 km Rennrad,
30 km Mountainbike und 17 km Berglauf, von Thun nach Mdrren,
Vierer-Teams
Couple-Teams
INFERNO Halbmarathon: 21 km Berglauf von Lauterbrunnen aufs Schilthorn
¢ Anmeldeunterlagen und Informationen:
www.inferno.ch oder
Inferno Rennbliro, Postfach 65, 3825 Miirren, Tel. 033 856 86 80

Weitere Informationen / Pressedienst:
INFERNO Triathlon

Cristina Dahler

Mail: cristina.daehler@inferno.ch
Handy: 079 582 53 82

Honorarfreie Pressebilder zum zeitnahen Download >>
Direktlink: https://www.picdrop.com/steineggerpix.com/Mh9kupgsvf
oder https://www.picdrop.com/steineggerpix.com + PW = inferno2022

info@inferno.ch oder www.inferno.ch



mailto:cristina.daehler@inferno.ch
https://www.picdrop.com/steineggerpix.com/Mh9kupgsvf
https://www.picdrop.com/steineggerpix.com

	Jonathan Schmid holte bei den Männern den Sieg zurück in die Schweiz und Niederberger setzte sich bei den Frauen durch

